
HEIMAT. HERZ. ZUKUNFT.

 
WAS MACHT EIGENTLICH ... DAS KREISBILDARCHIV? 

AUSGABE 8  I   1. JULI 2022

DEIN LANDKREIS

NEWSLETTER DES LANDKREISES AUGSBURG

 UPDATE
Im Landratsamt Augsburg gibt es etliche Geschäftsstellen, 
Fachbereiche und Tätigkeitsfelder. Da ist es für Außenstehende 
manchmal gar nicht so einfach, den Überblick zu behalten. Damit Sie 
uns und unsere Mitarbeitenden besser kennen lernen, stellen wir 
Ihnen ab sofort in jedem Newsletter einen Bereich vor. Sie haben sich 
bestimmt schon einmal gefragt, was eigentlich das Kreisbildarchiv 
macht. In dieser Ausgabe beantwortet Ihnen Christian Dürholt, 
Mitarbeiter des Kreisbildarchivs des Landkreises Augsburg diese 
und weitere Fragen.

Herr Dürholt, was macht eigentlich das Kreisbildarchiv?
Das Kreisbildarchiv wurde seinerzeit unter Federführung des damaligen Leiters des 
Medienzentrums, Herrn Karl-Hermann Werner, unter der Amtszeit von Altlandrat Dr. Karl Vogele 
ins Leben gerufen. Es stellt innerhalb des Landratsamtes die zentrale Aufbewahrungsstelle für 
alle Bild- und Tonmedien wie Dias, Negative, Filme sowie Tonkassetten dar. Mit der Zeit 
entwickelte sich das Kreisbildarchiv zur landkreisübergreifenden Anlaufstelle für Bild- und 
Tonmaterial jeglicher Form, die zwar im laufenden Amtsgeschäft nicht mehr benötigt werden, 
aber aufgrund ihres geschichtlichen, künstlerischen, städtebaulichen, wissenschaftlichen, 
verwaltungsrechtlichen oder volkskundlichen Bildinhaltes für den Landkreis Augsburg dennoch 
von bleibendem Wert sind. Neben der Aufbewahrung der Bildmedien, die durch die 
Landkreisverwaltung selbst anfallen, stellt die aktive fotografische Dokumentation der 
Veränderungen des Landkreises anhand seiner zahlreichen Einrichtungen, Außenstellen und 
Beteiligungen eine zentrale Aufgabe des Kreisbildarchivs dar. Durch die Erfassung 
landkreiseigener Gebäude wie beispielsweise dem Landratsamt und seiner Außenstellen, der 
vom Landkreis Augsburg betriebenen Schulen, Bauhöfe, Sportstätten sowie dem Schullandheim 
in Dinkelscherben können politische, wirtschaftliche und gesellschaftliche Wachstums- und 
Wandlungsprozesse über Jahrzehnte hinweg plastisch dargestellt und dadurch auch für 
nachfolgende Generationen erhalten werden. Aber auch gegenwärtig werden diese Bestände im 
Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit des Landratsamtes oder durch die Kultur- und Heimatpflege 
für Publikationen zur Landkreisgeschichte herangezogen und sind deshalb für die 
Außendarstellung des Landkreises Augsburg besonders wertvoll. Darüber hinaus bietet das 
Kreisbildarchiv mit seinen Beständen einen umfassenden Querschnitt aus Politik, Gesellschaft, 
Landschaft und Kultur des Landkreises.

Was sind die wichtigsten Pfeiler Ihrer Arbeit?
Als Mitarbeiter des Kreisbildarchivs bin ich u. a. für die Pflege der Datenbank, sowie die 
kontinuierliche Überwachung der klimatischen Bedingungen im Archiv-Magazin zuständig.
Wenn dem Kreisbildarchiv analoge Bildträger wie Positive, Negative, Dias etc. zum Verbleib 
überlassen werden, prüfe ich zunächst den konservatorischen Zustand der Bildmedien. Dabei 
unterscheide ich zwischen mechanischen Schäden wie Rissen, Kratzern und Knicken, 
chemischen Schäden wie Vergilbung und Ausbleichung sowie biologischen Schäden wie 
Schimmel oder Insektenfraß. Das Bildmedium muss im Anschluss evtl. restauriert oder gereinigt 
werden, um ein optimales Digitalisierungsergebnis zu erzielen. Die Vergabe einer 
Inventarnummer stellt im letzten Schritt die Verbindung zwischen Software und Archiv-Magazin 
her. Regelmäßig bekomme ich auch digitales Bildmaterial aus den unterschiedlichsten 
Bereichen, zugespielt. Bei der Durchsicht entscheide ich, ob das Bildmaterial dem 
Sammlungskonzept des Bildarchivs entspricht und ob es im festgelegten Zielformat vorliegt. 

Wie können Landkreisbürgerinnen und -bürger das Kreisbildarchiv nutzen?
Wenn beispielsweise ein Ortsjubiläum ansteht, Ausstellungen oder Festschriften zu 
geschichtlichen Themen geplant werden oder Vereine runde Geburtstage feiern und altes 
Bildmaterial suchen, können sie sich an das Bildarchiv wenden, ob geeignete Aufnahmen 
vorhanden sind. Sollte sich bei der Recherche eine größere Anzahl an Bildern ergeben, kann das 
Material auch vor Ort in unseren Räumlichkeiten am Bildschirm überprüft und gesichtet werden. 
Das Kreisbildarchiv verfügt über Bilder zur Ortsgeschichte, zu Brauchtum, Architektur, 
Denkmälern, Technik, Landwirtschaft, Sport, u.v.m. Da aufgrund der geltenden Urheber- und 
Persönlichkeitsrechte derzeit nicht alle Bestände des Bildarchivs uneingeschränkt verwendet 
werden können, sind für Benutzer nur die Bildmedien zugänglich, deren Verwertungsrechte der 
Landkreis Augsburg innehat. Grundsätzlich ist die Nutzung des Kreisbildarchivs kostenlos, 
lediglich bei einer kommerziellen Verwertung von Medien fallen Gebühren an.

Was macht Ihnen besonders viel Freude an Ihrer Arbeit?
Ein wichtiger Punkt der Archivarbeit ist die Auswertung und Verzeichnung. Es macht mir 
besondere Freude, viele Eckpunkte und Informationen über eine Bild- oder Tonaufnahme 
herauszubekommen und in die Datenbank zu übertragen. Bei einem vorliegenden Original geht 
es nicht nur um die Beschreibung der äußerlichen Beschaffenheit, sondern auch um die “inneren 
Werte“. Die exakte Darstellung des Bildinhalts, macht eine Archiveinheit für die weitere Nutzung 
deutlich attraktiver. Ich untergliedere die Beschreibung nach Bildvordergrund, Bildmitte und 
Hintergrund. Zusätzlich gebe ich an, welches Ereignis, welche Örtlichkeit, welche Personen oder 
Gegenstände sind abgebildet. Fragen zu Entstehungszeitraum, Urheber- und Nutzungsrechten 
kläre ich gerne auch im persönlichen Gespräch. Darüber hinaus freue ich mich immer über 
Anfragen von Schülerinnen und Schülern sowie Lehrpersonal, die für Projekttage oder 
Abschlussarbeiten Bilder benötigen.  Wenn ich Nutzende des Kreisbildarchivs bei ihrer Suche zu 
einem bestimmten Thema unterstützen und eine positive Rückmeldung geben kann, freut es 
mich umso mehr.

Was wünschen Sie sich für die Zukunft für Ihren Bereich?
Viele Bürgerinnen und -bürger haben mit ihren Sammlungsübergaben das Bildarchiv bereichert. 
Ich wünsche mir, dass sich die Bekanntheit des Kreisbildarchivs in der Bevölkerung des 
Landkreises stetig erhöht und dadurch viele weitere Übergaben möglich werden. Durch die 
Kontaktpflege zu anderen Archiven, Einrichtungen und Kommunen des Landkreises Augsburg, 
lassen sich nicht selten weitere Quellen erschließen, um das Sammlungsportfolio zu erweitern.

Über den weiterführenden Link  können https://landkreis-augsburg-kultur.de/kreisbildarchiv/
Interessierte sofort und unkompliziert mit dem Kreisbildarchiv Kontakt aufnehmen.
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